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LITERATUR
Ein Kompass für den

Eltern fühlen sich

in der Erziehung oft
wie Chaospiloten.

Sie sollen den Kurs an¬

geben, haben aber

selbst keinen Kompass
dazu. Wie sich der

alltägliche Erziehungs-

stress besser meistern

lässt, zeigt dieser

Ratgeber.

PRESSEMITTEILUNG

In den letzten Jahrzehnten hat die part-
nerschaftliche Erziehung Verbreitung
gefunden. Eltern akzeptieren ihre Kinder

als eigene Persönlichkeiten und
fordern von ihnen nicht mehr
Unterwerfung, sondern fördern Selbständigkeit

und Selbstbewusstsein. Dies macht
das Erziehen aber nicht einfacher, denn

wegen der individuellen Persönlichkeit
jedes Kindes kann eine Erziehung nach
Kochbuch nicht gelingen.

Viele haben ähnliche Probleme

Dieser Ratgeber bietet deshalb weder
fixe Verhaltensvorschriften noch billige

Rezepte an. Er zeigt anhand von
vielen Beispielen, wie Eltern
Erziehungsprobleme angehen können. In
sechs Kapiteln werden die Lebensabschnitte

und Entwicklungsverläufe der
Kinder vom Säuglingsalter bis zur
Pubertät dargestellt. Leserinnen und Leser

werden entdecken: Sie sind mit
ihren Problemen nicht allein, viele Eltern
machen ähnliche Erfahrungen.

Hein* Moser

Heinrich Nufer

S Mein Kind -
fröhlich und starK
Tronin-"
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W des hommes
Kinderhilfe

SPENDEN SIE HOFFNUNG

ANTWORT-COUPON
Ich möchte Terre des hommes Kinderhilfe beim Einsatz für diese

Q mit einer Spende

Q mit einer Patenschaft von monatlich Fr. während _
Senden Sie mir bitte Einzahlungsscheine.

Q Senden Sie mir Unterlagen über Ihre Tätigkeit.

Q Ich interessiere mich für eine freiwillige Mitarbeit.

Name:

Vorname:

PLZ/Ort:

Datum:

Terre des hommes Kinderhilfe
Arbeitsgruppe Zürich

Postfach 550 • 8026 Zürich
PCK 80 - 33 -3
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